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Lena Vancov (6), die die mehr-
spurige Holländische Straße in
Kassel überqueren will. (ema)

Foto: Maier

Das Video unter http://
zu.hna.de/schulweg2810

setzt und es auf dem Schulweg
begleitet. Herausgekommen
ist ein Video, das einige gefähr-
liche Situationen zeigt, denen
Kinder immer wieder ausge-
setzt sind. Auf unserem Bild

Laute Fahrzeuge, mehrspurige
Straßen, Kreuzungen, Ampeln -
auf dem Weg zur Schule und
zurück lauern viele Gefahren.
Wir haben einem Kind aus Kas-
sel eine Helmkamera aufge-

Mit dem Schulbeginn nach den
Herbstferien werden Grund-
schulkinder nicht nur wieder
mit Alphabet und Rechenauf-
gaben konfrontiert, sondern
auch mit dem Straßenverkehr.

Helmkamera-Video: So gefährlich ist der Schulweg

sonst nur aus dem Schulbuch
kennen, live und vor Ort erle-
ben“, sagte Bürmann.

In London wurden natürlich
die klassischen Ziele, Madame
Tussaud’s, die Tower Bridge,
Buckingham Palace und der
Hyde Park besucht. Jedoch auch
auf das neue, moderne London
mit seiner kulturellen Vielfalt

IMMENHAUSEN. Zum ersten
Mal fuhren Schüler des Real-
schulzweigs der Freiherr-vom-
Stein-Schule Immenhausen zur
Abschlussfahrt nach London.
Englischlehrer Kristof Bür-
mann erzählte: „Die Klassen
R10a+b+c waren vollends be-
geistert von der Metropole an
der Themse.“

In aller Frühe ging es los –
erst im Bus, dann von Calais
nach Dover mit der Fähre. Be-
geisterung kam bei der Unter-
kunft auf. Nicht in einer engli-
schen Jugendherberge, sondern
in einem richtigen Hotel wur-
den die drei Klassen mit ihren
fünf begleitenden Lehrern un-
tergebracht. Maximal drei
Schüler mussten sich ein Zim-
mer teilen. Die Idee hinter die-
ser Fahrt, deren erste Planungs-
schritte bereits vor mehr als
zwei Jahren in Angriff genom-
men wurden, war es, endlich
einmal England und die engli-
sche Sprache hautnah zu erle-
ben. „Die Schüler sollten statt
der künstlichen Unterrichtssi-
tuationen die Dinge, die sie

Klassenfahrt an die Themse
Schüler der Freiherr-vom-Stein-Schule aus Immenhausen besuchten London

konnten die Immenhäuser ei-
nen Blick werfen. Und obwohl
die Fahrt nach einer Woche
schon wieder endete, konnten
die Schülerinnen und Schüler
doch eine Vielzahl unvergessli-
cher Eindrücke sammeln

Kristof Bürmann bilanzierte:
„Egal, ob sie staunend durch die
Wolkenkratzerschluchten der

Canary Wharf schlenderten,
sich über die Vielfalt des Londo-
ner Lebens während der zahl-
reichen U-Bahn-Fahrten amü-
sierten oder schlicht und ein-
fach ihr Mittagessen mit Hilfe
ihrer Fremdsprachenkenntnis-
se bestellen mussten, am Ende
waren sich alle einig: „London
ist eine Reise wert.“ (eg/cst)

In der U-Bahn: Immenhäuser Schüler besuchten London. Foto: nh

Lesermeinungen

meines Erachtens ein großes
Glück für uns alle. Für alle, sei
in Erinnerung gebracht, dass
der Bau der Ortsumgehung
B 83 durch Henner Sattler erst
voran getrieben wurde und das
war gut. Nun hat unser Bürger-
meister, Henner Sattler, eini-
ges auf den Weg gebracht und
will dazu auch die Mithilfe und
Zustimmung aller Hofgeisma-
rer. Die Schläfer vorm Dornrös-
chenschloss werden nur kurz-
fristig wach und schreiben und
reden gleich wieder alles ka-
putt, damit der Erfolg viel-
leicht ausbleibt. Allen Nörg-
lern und Besserwissern möch-
te ich einen alten Sinnspruch
in Erinnerung bringen: Wer
nicht loben kann, hat auch
kein Recht zu tadeln.

Arno Pleger
Hofgeismar

W as haben wir für ein
Glück mit guten Bür-
gern, die alles für die

Stadt Hofgeismar tun und sei
es auch nur im negativen Sin-
ne. Sobald etwas vorgeschla-
gen wird, wird es zum Glück
von den Besserwissern zerre-
det und schlecht gemacht, ob-
wohl diese meines Erachtens
bisher noch nichts für die All-
gemeinheit getan haben. Wer
hier geboren ist und dabei im
Schatten des Dornröschen-
schlosses einfach nicht wach
wird, dem ist auch nicht mehr
zu helfen.

Wenn der Hessentag etwas
Gutes bringt und dabei Hof-
geismar auch noch besser aus-
sehen wird, (zum Beispiel nach
Renovierung der Innenstadt,
Aus- oder Umbau der Fußgän-
gerzone, vielleicht sogar Neu-
bau des Bahnhofs), so ist dies

Nicht nur nörgeln
Zum Thema „Hessentag und Bahnhofsneubau“

liebe Gemeinde, lieber Bürger-
meister: schaltet bitte erst mal
das Gehirn ein, bevor Ihr Euch
zu willigen Vollstreckern ma-
chen lasst - denn dieses sinnlo-
se Baumsterben stößt nur auf
allgemeines Unverständnis
und Empörung. (...)

Inge Dörbaum
Roberta Lange
Lippoldsberg

W ir sind nur zwei von
vielen Lippoldsber-
gern, die sich fragen

wer wohl den ruchlosen Auf-
tragsmord an den Bäumen
Ortsausgang in Richtung Ver-
nawahlshausen befohlen und
wer ihn befolgt hat. (...).

Weder unsere Trauer noch
unsere Wut machen die schö-
nen Bäume wieder ganz und
lebendig. Aber für die Zukunft

Wut und Trauer
Zum Thema „Abholzen der Bäume Lippoldsberg“

ziert. Die Kreisverwaltung Kas-
sel tut das heute ähnlich. Zeit
für einen kräftigen „Ruck“?

VolkmarWarnecke
Immenhausen

Liebe Leserinnen, liebe Le-
ser, wollen auch Sie Ihre Mei-
nung zu einem Thema äu-
ßern? Der Leserbriefteil der
HNA bietet Ihnen die Möglich-
keit dazu. Ihre E-Mail schicken
Sie bitte an: hofgeis-
mar@hna.de. Die Redaktion
behält sich das Recht zur Kür-
zung von Leserbriefen vor. Le-
serbriefe dürfen nicht länger
als 50 Zeitungszeilen sein.

M einer Meinung nach
sollte sich jeder Besu-
cher des Tierpark Sab-

aburg fragen, ob er oder sie
mit ihrem Eintrittsgeld weiter
das Leid vermeidbar transpor-
tierter Elche fördern will oder
nicht. Wer ist eigentlich der
verantwortliche Kopf für den
Tierpark Sababurg?

Ich denke, dass mit der Ent-
scheidung Elche hier her zu
holen, wohl wissend, um das
damit verbundene Leid, der
Bogen endgültig überspannt
wurde. Landgraf Wilhelm der
IV hat 1571 mit dem Betreiben
des Tierpark Sababurg, nach-
weisbar, nicht zuletzt aus Gel-
tungssucht, viel Elend produ-

Bogen überspannt
Zum Thema „Elche im Tierpark Sababurg“

Wochen
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r

www.HNA.de/wochenknueller Immer dabei.

Coupon Den Coupon einfach per Post an
HNA Marketing, Postfach 10 10 09,
34010 Kassel schicken oder faxen
an 05 61/2 03 28 76

Hiermit bestelle ich denWochenknüller vom
17.– 22. Juni 2013 den Deckchair für 79,95 €

statt 109,95 € (inkl. Porto und Verpackung)

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

Postleitzahl,Wohnort

Telefon (für eventuelle Rückfragen - unbedingt angeben)

Bitte buchen Sie den Rechnungsbetrag von meinem Konto ab:

Name der Bank, Kontonr., BLZ

Datum, Unterschrift

Der Wochenknüller vom 28. Oktober bis 1. November 2013
Hiermit bestelle ich den Wochenknüller
vom 28. Oktober bis 1. November 2013,
das Mühlenset für 49,95 statt 99,95
(inkl. Porto und Verpackung)

Mühlenset schwarz/weiß

• 1 WMF Mühle weiß • 1 WMF Mühle schwarz
• 1 Gourmet Berner schwarzes Salz, 100 g (für die Mühle)
• 1 Gourmet Berner weißer Pfeffer, 100 g (für die Mühle)

L x B x H 31 x 8,5 x 23,5 cm, im Geschenkkarton

exklusiv für Sie als
HNA-Abonnent
nur vom 28. Oktober
bis 1. November 2013:

statt 99,95–

nur49,95

Sparen Sie 50 Euro!

(Solange der Vorrat reicht)


